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Die Wissenschaft von der  ist sich nicht einig, was genau

Science-Fiction und was genau  ist. Für manche ist

Science-Fiction ein anderes Wort für  oder Fantastische

Literatur, für andere ist Fantastik ein Begriff sowohl für 

Fiction als auch für Fantasy.

In der Science-Fiction liest oder sieht man außerdem , das

eigentlich aus anderen Arten stammt: zum Beispiel aus Gruselromanen oder

. Oft sind Science-Fiction-Geschichten auch einfache

, die zufällig in der Zukunft spielen. „Star Wars“ ist

eigentlich ein , und der Film „Outland“ beschreibt einen

Kampf, den man sonst aus  kennt.

Oft sagt man: In der Science-Fiction geht es um Erfindungen, die in der

 möglich sind. In der Fantasy kommt hingegen Zauberei

vor. Doch Erfindungen und  sind in den Geschichten

letztlich dasselbe. Was der Held in der Fantasy mit dem 

oder einem Zauberspruch hinbekommt, macht der Held in der Science-Fiction mit einem

technischen . Während Frankenstein sein Monster mit

Wissenschaft und Technik erschafft, belebt  Löw den

„Golem“ mit einem alten jüdischen Zauberspruch.

Der  ist also vor allem der: In der Fantasy werden das

Fliegen, das Herbei- und , das Sprechen mit weit

entfernten Freunden oder das Reisen in die  einfach als

Zauberei beschrieben. In der Science Fiction behauptet man, dass solche

 durch Technik möglich sind. Wie die Technik aber die

Wunder genau zustandebringt, bleibt aber ebenso im .


